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Wir suchen für unseren Johannes-Kinder-
garten ab sofort befristet

einen Erzieher (m/w/d)
oder
Sozialpäd. Assistenten (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit.

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage 
www.johanneskirche-nms.de.

Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Homepage unter dem 
Reiter „Veranstaltungen“.

Benedikt Merk hat seine Arbeit
als Kirchenmusiker beendet
Lieber Benedikt, seit dem Jahr 2017 hast du treu 
und zuverlässig Woche für Woche als Organist 
und Kirchenmusiker die Gottesdienste musi-
kalisch auf der Orgel bzw. dem Klavier beglei-
tet. Auch hattest du mit Jugendlichen zeitweise 
eine Projektband zusammengetrommelt, die 
zu Jugendgottesdiensten und Konfirmationen 
aufgetreten ist.

Wir sagen dir für all diese gemeinsame Zeit 
ganz, ganz herzlichen Dank. Nun hast du aus 
privaten Gründen zum Februar 2024 deine 
Stelle als Kirchenmusiker in unser Johannes-
gemeinde aufgegeben. Wir haben uns gefreut, 
dass wir dich in den vergangenen Jahren als 
Musiker gehabt haben und verstehen auch, 
dass du nun neue Wege einschlagen möchtest. 
Gottes reichen Segen auf all deinen Wegen 
wünscht dir auch im Namen des Kirchenge-
meinderates

Dein Pastor Michael Marwedel

Liebe Leserinnen und Leser des
Johannes Journals,
in der brandneuen Ausgabe geht es um ganz ver-

schiedene Themen: Weltgebetstag, es geht auch um 

einen runden Geburtstag. 30 Jahre gibt es die Tafel 

Neumünster schon. Nun ist sie in neue Räume in 

Wittorf gezogen. Die Leiterin ist sehr glücklich. End-

lich ist mehr Platz! Aber auch der Frühling und Os-

tern werden nicht zu kurz kommen. Toni lernt eine 

Fremdsprache.

Sind Sie neugierig geworden? Dann wünsche ich Ih-

nen und euch viel Spaß beim Lesen!

Ihre/eure Andrea Marwedel

Datenschutzrechtlicher Hinweis:
in unserem Gemeindebrief, dem JoJo, werden regelmäßig 
kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirch-
liche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemein-
demitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit 
der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
können dem Kirchengemeinderat oder dem Pfarramt ih-
ren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss 
rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss am 21.05.2024 vorlie-
gen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs 
nicht garantiert werden kann.
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Unbeirrt

Hier nicht, sagt der Tod,

dies ist mein Land,

hier herrscht die Finsternis.

Er schließt seine Pforten

und wälzt noch einen Stein

vor die Tür.

Unbeirrt öffnet einer

am Morgen den Horizont,

Licht steigt herauf

und bringt neu

das Leben mit sich.

Das macht sich ans Werk,

wächst über Staub und Stein,

um es am Ende

zu überblühen.

Tina Willms, Schriftstellerin

NEU in Wittorf: 
Zeit für Senior/-innen
Unser Projekt ist aus dem Workshop des Senioren-

büros Neumünster „Gemeinsam in Wittorf“ hervor-

gegangen und wir möchten Generationen verbin-

den und MITeinander FÜReinander da sein.

Wir sind ein privater Zusammenschluss von Wit-

torfer/-innen und leisten Ihnen etwas Gesellschaft, 

verbringen einfach ein Stück unserer Zeit mit Ih-

nen nach Ihren Bedürfnissen (keine pflegende oder 
sonstige medizinische Betreuung, kein Hausputz).

Wir hören Ihnen zu, machen mit Ihnen kleine Spa-

ziergänge, lesen Ihnen vor und erledigen für Sie 

kleine Besorgungen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Se-

niorenbüro der Stadt Neumünster (Frau Engel,  

Tel. 94 24 86) oder an das Gemeindebüro.

Das Team Zeit für Senior/-innen in Wittorf
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Konten (Kto.-Inhaber: Kirchenkreis Altholstein)

Gemeinde:         DE30 5206 0410 9606 5065 00

Johannes-KiGa: DE74 5206 0410 9706 5065 00

Internet:  www.johanneskirche-nms.de

                    www.pfadis-johannes.de

                     www.choreinigkeit.de

Kirchenmusiker/-in gesucht

Haben Sie Freude am sonntäglichen Musizieren zu 

den Gottesdiensten in unserer modernen Zeltdach-

kirche mit ihren wunderschönen farbigen Engelfen-

stern im Stadtteil Wittorf?

Wir suchen ab sofort oder zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt für 4,25 Stunden wöchentlich eine C-Kir-

chenmusikerin bzw. einen C-Kirchenmusiker.

Wir suchen Bewerberinnen und Bewerber, die un-

sere sonntäglichen Gottesdienste in unterschied-

lichen Formen in Zusammenarbeit mit den Gottes-

dienstleitenden musikalisch gestalten. An weiteren 

Amtshandlungen gibt es 1-2 Trauungen im Jahr. Die 

Taufen finden in der Regel im Gottesdienst statt. In 

diesem Rahmen freuen wir uns auf Ihre eigenen 

Ideen.

Wir wünschen uns die Mitgliedschaft in einer 

christlichen Kirche, die der Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen in Deutschland oder einer re-

gionalen Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 

auf dem Gebiet der Evangelisch-Lutherischen Kir-

che in Norddeutschland angeschlossen ist oder der 

Vereinigung Evangelischer Freikirchen angehört.

Die Entgeltzahlung erfolgt bei Vorliegen der ent-

sprechenden Voraussetzungen nach dem Tarifver-

trag für Kirchliche Beschäftigte in der Nordkirche 

(TV KB).

Schwerbehinderte oder gleichgestellte Bewerbe-

rinnen und Bewerber werden bei entsprechender 

Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 

richten Sie bitte an den Kirchengemeinderat 

der Ev.-Luth. Johanneskirchengemeinde Neu-

münster, Reuthenkoppel 11, 24539 Neumünster, 

z. Hd.  Pastor Michael Marwedel 

E-Mail: m.marwedel@johanneskirche-nms.de.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne auch Pastor 

Michael Marwedel unter Tel. 04321/ 9 63 92 23.
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Irmtraud Kempf, geb. Kock, 65 Jahre

Gerda Overath, geb. Zillmer, 95 Jahre

Peter-Wolfgang Frank, 75 Jahre

Elisabeth Plambeck, 85 Jahre

Hermann Holst, 87 Jahre

Rose Cadura, 82 Jahre

Annemarie Schulz, geb. Hänsel, 82 Jahre

Günter Krüger, 77 Jahre

Liesbeth Buske, geb. Halbeck, 99 Jahre

Gerda Kaminski, geb. Büttner, 88 Jahre

Günter Deutschendorf, 83 Jahre

Carsten Vesper, 83 Jahre

Gerda Stapel, geb. Möller, 87 Jahre

Heinrich Koch, 92 Jahre

Rosemarie Patzer, geb. Gartmann, 88 Jahre

Heinz Beutler, 87 Jahre

Elfriede Urban, geb. Cibulski, 83 Jahre

Erika Scheumann, geb. Labusch, 85 Jahre

Erwin Göttsche, 91 Jahre

Katharina Kapobel, geb. Lichtenwald, 89 Jahre

Christel Poser, geb. Schümann, 86 Jahre

Beerdigungen

Luisa-Sophie Hahle

Emily Joline Mäkelburger

Timo Nicklaus

Taufen

Impressum:

Herausgeber:

Ev.-Luth. Johanneskirchengemeinde 

Reuthenkoppel 11, 24539 Neumünster

Redaktion:
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Angelika Schiffer, Manfred Weiher,  

Dirk Widell

V.i.S.d.P.: Andrea Marwedel
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und Padenstedt-Kamp kostenlos verteilt.

Die nächste Ausgabe des JoJo erscheint am 

24.06.2024.

Redaktionsschluss ist am 21.05.2024.
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INMEDIUM GmbH, Werbeagentur 
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2
 neutralem Recy-
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Druck: Druckzentrum Neumünster GmbH 
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Konfirmation am 26.05.2024
mit Diakonin Bianca Hirth, 

10.00 Uhr Johanneskirche

Jona Dieter Bente, Emilia Broy, Luca Denz,  

Maurice Hein, Sarah Leonie Knopp, Leonie Kruse,  

 Timo Nicklaus, Julian Wollny

Konfirmation am 02.06.2024
mit Pastor Hajo Peter,

10.00 Uhr Johanneskirche

Ben Linus Heinrich Arndt, Jared Bammel,  

Jasper Matti Bente, Nieke Gau, Lukas Göttsche, 

Sten Göttsche, Hannes Magnus Hagedorn, 

Luisa-Sophie Hahle, Ole Kuhlmann, Luis Oskar Otte, 

Finn Ole Petersen, Noah Leon Petersen,  

Lina Elli Plieth, Rune Reß, Marla Sophie Rückemann, 

Lotte Stölt, Leni Louisa Tomaschewski, 

Valeska Warda
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Palästina … 
durch das Band des Friedens
Weltgebetstag in der Johanneskirche

Die Sehnsucht nach Frieden war das zentrale Thema 

des Weltgebetstags-Gottesdienstes, Palästina, am  

1. März in der Johanneskirche. Unter der Leitung von 

Uta Börstinger, Bianca Hirth und Kirchenmusikerin 

Ulrike Thomas stellten 8 Frauen einen lebendigen 

Gottesdienst auf die Beine, der gut 50 Besucher/-in-

nen aus Wittorf und den umliegenden Gemeinden 

anlockte.

Bereits 2017 hatte das Weltgebetstags-Komitee Pa-

lästina als Länderschwerpunkt für 2024 festgelegt. 

Dass die palästinensische Hamas im Oktober 2023 

Israel angreifen würde, ahnte damals niemand. Pa-

lästina blieb Länderschwerpunkt, jedoch wurde die 

Gottesdienstordnung vom deutschen Weltgebets-

tags-Komitee in enger Abstimmung mit dem palä-

stinensischen Komitee überarbeitet, so dass die ak-

tuelle Situation Berücksichtigung fand. Die Frauen 

waren sich einig: „Wann, wenn nicht jetzt, sollten 

Weltgebetstagsteilnehmer/-innen weltweit für Frie-

den zwischen Israel und Palästina beten?“

Die Lebenserfahrungen dreier palästinensischer 

Christinnen standen im Mittelpunkt des Gottes-

dienstes. Jede der drei Frauen unterschiedlichen Al-

ters setzt sich in ihrer Heimat Palästina für Frieden 

und Gerechtigkeit ein. Jede hat dabei Leid erfahren 

und macht dennoch weiter. Der eindrückliche Vers 

aus dem Evangelium lautet dazu: „Ertragt einander 

in Liebe!“ Paulus rief seine Gemeinde in Ephesus zu 

dieser Grundhaltung auf. Keine einfache Aufgabe 

angesichts des Kriegs im Gazastreifen, aber viel-

leicht die einzige Möglichkeit, um aus der Spirale 

von Gewalt und Gegengewalt herauszufinden. Die 

palästinensischen Frauen sind bereit dazu.

Dass ihr Menschheitsfriedenstraum Wirklichkeit 

wird, dafür beteten Gottesdienstbesucher/-innen 

weltweit an diesem ersten Freitag im März. Der 

Gottesdienst stimmte nachdenklich. Doch die mit-

reißenden Melodien der vielen Lieder verbreitete 

auch Optimismus. Diese fröhlich-optimistische 

Atmosphäre setzte sich im Anschluss an den Got-

tesdienst im Gemeindesaal fort. Ein umfangreiches 

Buffet mit selbst zubereiteten Speisen aus der palä-

stinensischen Küche lud zum Probieren ein. Beim 

Essen wurde noch eifrig über den Gottesdienst dis-

kutiert. Weltfrieden, ein Traum, der Wirklichkeit 

werden könnte, wenn es nach den Frauen ginge.

Angelika Schiffer

v. l. A. Schiffer, K. Didwischus, J. Kettelsen, B. Peters, B. Hir-
th, O. Peter, U. Börstinger
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Neues von Chor Einigkeit

„Mitschnacken“ und ein Workshop im Oktober 
sorgte für zahlreiche neue Sängerinnen und 
Sänger, die zum Teil schon im Weihnachtskon-
zert den Chor unterstützen konnten. Ein Dank 
geht an die Wicherngemeinde, die uns ihre Kir-
che für das Konzert zur Verfügung gestellt hat. 
Aber was soll man sagen? Zuhause ist es doch 
am schönsten, und so hofft der Chor, im De-
zember wieder in der Reuthenkoppel auftreten 
zu können.

Im April begleitet Chor Einigkeit einen Got-
tesdienst, und er ist natürlich auch beim Mai-
baumaufstellen wieder zu sehen und zu hören. 
Wer jetzt doch einmal unverbindlich rein-
schnuppern möchte, ist jederzeit herzlich will-
kommen. Die Kontaktdaten finden Sie auf S. 15!

Heike Hansen (Chormitglied)

Goldene Konfirmation:
Namen und Adressen gesucht!
Am Sonntag, 15. September 2024 feiern wir die Gol-

dene Konfirmation für alle, die zwischen 1970 und 

1974 in der Johanneskirche von Pastor Voigt konfir-

miert worden sind.

Um die damals Konfirmierten aufzufinden und 

einladen zu können, ist teilweise detektivischer 

Spürsinn erforderlich. Zwar liegen die alten Kir-

chenbuch-Auszüge mit den Daten der „Knaben und 

Mädchen“ vor, doch leben längst nicht mehr alle 

im Gemeindegebiet, bzw. sind heute unter anderen 

Nachnamen bekannt.

Deshalb sind wir auf Ihre Unterstützung angewie-

sen! Wer kann aktuelle Angaben zu den Konfir-

mierten dieser Jahrgänge machen? Gibt es aktuelle 

Listen, z. B. von damaligen Schüler/-innen der Wit-

torfer Schule, welche durch Klassentreffen unterei-

nander noch Kontakt haben? Ihre Hinweise nimmt 

das Gemeindebüro gerne entgegen!

Claudia Dannenberg

Hallo, hier bin ich wieder!

Endlich wird es 

draußen wärmer, 

und es regnet 

nicht so oft. Da 

gehe ich doch ger-

ne wieder länger 

als fünfeinhalb 

Minuten vor die 

Tür. Nicht mehr 

nur von der Auf-

fahrt in den Gar-

ten, und zur Ter-

rassentür wieder 

rein. Immer nur 

schlafen, das geht 

sogar mir irgend-

wann auf die Ner-

ven.

Als ich neulich denn so durch die Landschaft schlich, 

kam mir ein HUND entgegen. Mit Herrchen natür-

lich. Denn Hunde ziehen es vor, ihre Mitbewohner 

hinter sich her zu ziehen. An einer Leine. Na ja, des-

halb sind sie ja keine schlechten Vierbeiner.

Als ich also diesen kleinen Hund traf, bellte er laut 

und aufgeregt. Ich sprang ins Gebüsch und zitterte 

(natürlich vor Kälte)! Aber plötzlich verstand ich 

ihn. Ich konnte wirklich richtig verstehen, was er 

sagte. Er fragte, ob ich ihn ein Stück begleiten wür-

de, er wüsste ein Versteck, wo es viele Mäuse gäbe. 

Da konnte ich nicht nein sagen! Ich lief mit etwas 

Abstand neben ihm her, und wir fanden tatsächlich 

das Versteck mit den Mäusen. Ich fing mir gleich 

eine und bedankte mich bei dem kleinen Wauwi. Ich 

winkte ihm sogar hinterher. Er bellte ein „Tschüss, 

man sieht sich“, und ich schlenderte froh nach Hau-

se.

Bis zum nächsten Mal, 

eure Toni
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Unser tägliches Brot–  die 
Neumünsteraner Tafel wird 30
Am 25. November 2023 zog die Neumünsteraner Ta-

fel in die Wittorfer Straße 127 a. Der Umzug erfolgte 

29 Jahre, nachdem engagierte Menschen die ersten 

geretteten Lebensmittel aus dem Auto heraus an 

Bedürftige verteilten. 2024 feiert die Tafel nun ih-

ren 30. Geburtstag. Gründe genug für das JoJo, um 

einen Blick hinter die Kulissen zu werfen.

Christina Arpe leitet die Neumünsteraner Tafel seit 

1999 – und zwar ehrenamtlich. Sie freut sich über 

meine Anfrage. Da sie selbst in Wittorf wohnt, ken-

ne sie das JoJo gut, verrät sie. Wir verabreden uns für 

einen Mittwochnachmittag Anfang Februar. Als ich 

zur angegebenen Adresse fahre, bin ich überrascht. 

Die neuen Räumlichkeiten der Tafel befinden sich 

in der ehemaligen Ausstellungs- und Verkaufshal-

le von Fliesen-Schacht. Christina Arpe erzählt mir 

begeistert, wie sie den neuen Standort fand. Familie 

Schacht hatte die Immobilie nach ihrer recht stil-

len Geschäftsaufgabe auf einer Internet-Plattform 

zur Vermietung angeboten. „Ich bin schon letztes 

Jahr im Frühjahr auf die Hallen aufmerksam ge-

worden, dachte aber, dass der Standort viel zu groß 

und auch zu teuer für uns wäre.“ Als die Gebäude im 

Sommer immer noch zu haben waren, fasst sie den 

Entschluss nachzufragen Sie spricht mit den Eigen-

tümern und fragt, ob man die Immobilie nicht tei-

len könne, und ob sich Familie Schacht überhaupt 

eine Vermietung an die Tafel vorstellen könnte. „Ich 

konnte es kaum fassen, denn beide Fragen wurden 

positiv beantwortet! Noch dazu kam man uns mit 

der Miete entgegen! Trotzdem ist es natürlich teurer 

als die Räume in der Kieler Straße. Aber wir haben so 

ein tolles Netzwerk, und es gibt einen Menschen, der 

uns jeden Monat bei der Miete unterstützt. Der hat 

seinen Spendenbetrag erhöht, und so konnten wir 

den Mietvertrag für die große Halle unterschreiben. 

Die restlichen Hallen nutzt jetzt eine Tischlerei“, be-

richtet Christina Arpe begeistert. Man merkt ihr an, 

dass sie immer noch darüber staunt, dass die Tafel 

nach einigen Monaten des Umbaus tatsächlich am 

neuen Standort angekommen ist. „Bis auf fünf Fa-

milien, die den Weg noch nicht in die Wittorfer Stra-

ße gefunden haben, sind alle Tafelgäste problemlos 

mit uns umgezogen“, strahlt sie.

Wer durch die Eingangstür der Tafel tritt, steht vor 

einem Tresen, an dem sich die Gäste anmelden und 

ihren wöchentlichen Beitrag in Form einer Münze 

(maximal 2 Euro) entrichten. Rechts davon liegt 

das Tafel-Café, das an diesem Nachmittag sehr gut 

besucht ist. Mit gefüllten Einkaufstaschen sitzen 

die Gäste bei einem Becher Kaffee in kleinen Grup-

pen an den Tischen und klönen. Es herrscht eine 

entspannte Atmosphäre. Hinter dem Café begin-

nt, abgetrennt durch halbhohe weiße Regale, der 

Ausgabebereich mit großen Ständen für Obst und 

Gemüse sowie für Brot. Auch Kühlschränke für die 

Kühlwaren sind zu sehen. Während diese Lebens-

mittel von Tafel-Helfer/-innen wie Martin Peter zu-

geteilt werden, können sich die Tafel-Berechtigten 

aus anderen Kisten, die im Raum stehen, nach Be-

darf und Geschmack bedienen. Hinter dem Ausga-

bebereich liegt ein großes Lager, in dem die Lebens-

mittelspenden angenommen und sortiert werden. 

„In der Kieler Straße mussten wir ‘Tetris’ spielen. Es 

war so eng, dass wir uns ständig gestoßen haben“, 

berichtet Christina Arpe und lacht. So viel Platz zu 

haben, sei Luxus pur. Besonders wichtig findet die 

Tafelleiterin aber, dass es nun sichere Parkplätze für 

die Kühlfahrzeuge gibt.

Nicht alle Nachbarn waren begeistert, als sie von 

dem Umzug der Tafel in die Wittorfer Straße 

hörten. Es gab einige, die Bauchschmerzen bezüg-

lich der neuen Mieter hatten. „Wir haben unsere 

neuen Nachbarn eingeladen, ihnen alles gezeigt 

Tafel-Helfer Martin Peter im Ausgabebereich für Gemüse 
und Obst
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und die Abläufe erklärt. So konnten wir zum Glück 

Bedenken und Vorurteile ausräumen“, erzählt mir 

Christina Arpe.

Die Tafel gibt gespendete Lebensmittel aus. Es wird 

nichts dazu gekauft. 35 Abholadressen fahren die 

ehrenamtlichen Teams mit den Tafel-Kühlwagen 

an den Werktagen an. Supermärkte und Bäckereien, 

aber auch Großhändler und private Spender/-innen 

versorgen die Tafel regelmäßig. Die eingesammel-

ten Spenden werden von Ehrenamtlichen sortiert. 

Schlechte Ware wird entsorgt. „Ein abgelaufenes 

Mindesthaltbarkeitsdatum sagt nichts über die Ge-

nießbarkeit aus. Hier muss gerochen und vorsichtig 

probiert werden. Das kennt jeder aus der eigenen 

Küche“, erklärt die engagierte Leiterin. Die Tafelgä-

ste erhalten optisch einwandfreie Waren, müssten 

aber bezüglich der Haltbarkeit selbst Verantwor-

tung übernehmen. Das habe jeder Tafelgast unter-

schrieben.

Nach 21 Jahren in der Kieler Straße 45, denen sieben 

Jahre in privaten Garagen vorausgingen, hat für die 

Neumünsteraner Tafel eine neue Ära in der Wittor-

fer Straße 127 a begonnen. Lediglich die Kindertafel 

ist in ihren Räumlichkeiten in der Kieler Straße 57 

geblieben. Dort bekommen zurzeit sieben Kinder 

ein warmes Mittagessen. Das Team der Kindertafel 

kocht nicht nur für die Kinder, sondern unterstützt 

bei den Hausaufgaben, spielt mit ihnen und macht 

gemeinsame Ausflüge in den Ferien.

Die Neumünsteraner Tafel ist Mitglied der Tafel-

stiftung Schleswig-Holstein & Hamburg. Im Mai 

2023 wurde sie mit einer größeren Spende von der 

Deutschen Fernsehlotterie bedacht. Und im Juli 

2023 übergab Ministerpräsident Daniel Günther 

als Schirmherr der Tafelstiftung Schleswig-Hol-

stein & Hamburg eine Spende an die Kindertafel 

Neumünster. Wenn Sie sich ebenfalls engagieren 

wollen, liebe JoJo-Leser/-innen, so haben Sie meh-

rere Möglichkeiten: Sie können tatkräftig mithelfen 

bei der Sortierung der Lebensmittel, bei der Aus-

gabe, als Fahrer/-in oder Reinigungskraft. Spenden 

sind ebenfalls willkommen. Das können Geld- oder 

Sachspenden sein, wobei alles außer Möbeln ange-

nommen wird. Schreiben Sie einfach eine E-Mail an 

tafelkontakt@tafel-nms.de.

Das JoJo wünscht der Neumünsteraner Tafel Gottes 

Segen zu ihrem 30. Geburtstag und Christina Arpe 

zu ihrem 25-jährigen Jubiläum als Tafel-Leiterin! 

Auf eine gute Nachbarschaft und neue Synergieef-

fekte im Stadtteil!

Angelika Schiffer

Neue Erzieherin in der Kita

Celina Deeken heißt 

die Neue im Kita-

Team. Sie ist 34 Jah-

re alt und kommt 

ursprünglich aus 

Niedersachsen. Von 

dort aus zog sie 

nach Hamburg. Nun 

wohnt Frau Deeken 

seit ca. 7 Jahren in 

Neumünster. Sie ist 

verheiratet und hat 2 

Kinder.

Frau Deeken ist staatlich anerkannten Erzieherin 

und arbeitet seit dem 01.12.2023 in der Igelgruppe. 

Sie fühlt sich dort im Team sehr wohl. Alle sind sehr 

freundlich. Die Arbeit mit den Kindern macht ihr 

viel Spaß. In ihrer Freizeit liest Celina Deeken gern 

Bücher.

Wir wünschen ihr viel Freude in der Johannes-Kita!

Andrea Marwedel
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Mitteilungen aus der 
Kirchengemeinde Wasbek
16. März, 19.00 Uhr: „Glaube, Liebe, Hoffnung“- 
Sandra Willersen singt zu den schönsten Melodien 
der Liebe

Die 42jährige Dithmarscherin präsentiert an diesem 

Abend das Konzert „Lovesongs“. Willersen singt ein 

abwechslungsreiches Programm aus Oldies, deut-

schen Schlagern und bekannten Musical- und Film-

songs, sowohl soulig warm als auch mit transpa-

renter Klarheit. Die hauptberufliche Sängerin wird 

wegen ihrer natürlichen Bühnenpräsenz geschätzt, 

mit der sie ihr Repertoire aus unterschiedlichen 

Stilrichtungen vorträgt. Stets legt sie dabei ein Lä-

cheln in den Ton. Die gebürtige Büsumerin wur-

de nach einer klassischen Gesangsausbildung ein 

weiteres Jahr bei der Musikschule Powervoice für 

Bühnenauftritte fit gemacht. Seit 2012 ist Sandra 

Willersen als Sängerin auf verschiedenen Ebenen 

tätig. Sie singt auf Galaveranstaltungen, Hoch-

zeiten, Messen oder Firmenfesten, ebenso wie auf 

Stadtfesten oder deutschlandweit auf Weihnachts-

märkten. Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die 

Künstlerin wird gebeten.

Pastorin Annbritt Menck

Jubiläumskonzert 
am 05. Mai 2024, 18.00 Uhr
10 Jahre Gute-Laune-Chor

20 Jahre „neue“ Pfeifenorgel

Mehr als 25 Jahre FlötettSonett

Dies ist ein guter Grund für ein Konzert. Es wird ein 

abwechslungsreiches Programm mit Chor- und Or-

gelmusik geben. Vom FlötettSonett wird das Musik-

märchen „Peter und der Wolf“ zu hören sein.

Burkhard Lange und Sonja Lohff

Himmelfahrt, 12. Mai, 11.00 Uhr: 
Kirche auf Rädern …
... dieses Jahr auf dem Heidelbeerfeld der Familie 
Fölster in Willenscharen!

Für die Gemeinden Aukrug, Brokstedt und Wasbek. 

Mit Hüpfburg! Die Anreise mit dem Auto ist mög-

lich, Parkplätze sind vorhanden.

Eine geführte Fahrradtour startet um 9.30 Uhr mit 
Thomas Völl an der Friedenskirche Wasbek. Der 

Gottesdienst startet um 11 Uhr!

Im Anschluss wollen wir wie jedes Jahr zusammen 

picknicken. Wenn jeder etwas zum Büffet beisteu-

ert, haben alle genug. Bitte Geschirr und Kaltge-

tränke selbst mitbringen!

Pastorin Annbritt Menck

Kirchengemeinde Rickling: 
Klönschnack am Eichbalken
Haben Sie Lust auf Volkslieder mit Kaffee und 

selbstgebackenen Kuchen? Pastor Marwedel und 

seine Frau laden zu einem gemütlichen Beisam-

mensein ein. Ein unterschiedlich dargebotenes The-

ma zieht sich wie ein roter Faden durch den Nach-

mittag.

Die Veranstaltung findet einmal monatlich freitags 
um 14.30 Uhr im Gemeindehaus am Eichbalken 2 c 
in Rickling statt. Die nächsten Termine: 22. März, 
26. April, 31. Mai und 28. Juni. Nach Absprache mit 

Pastor Marwedel können Sie auch mitgenommen 

werden.

Andrea Marwedel
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Kinderbibelwoche 2024

02.04. – 04.04.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
im Gemeindehaus Reuthenkoppel

für Kinder von 5 - 11 Jahren

Infos und Anmeldung bei Diakonin Bianca Hirth

Samstag, 11. Mai 2024
Ein Wunder: Aus krumm wird gerade!

Samstag, 08. Juni 2024
Ein Wunder: Alle Netze sind voll!

Spiele – Kreativangebote – Spaß
Spannende Geschichten

für Kinder von 5 – 11 Jahren, 15.00 – 16.30 Uhr

Johanneskirche Reuthenkoppel

Wir freuen uns auf dich!

Infos und Anmeldung bei Diakonin Bianca Hirth

Konfirmandenunterricht in der
Johanneskirchengemeinde
Kinderkonfirmandenunter-

richt 2024 - 2025 im 4. Schul-

jahr

Nach den Sommerferien 

fängt der Kinderkonfir-

mandenunterricht für Kin-

der der 4. Klassen im Alter 

von 9 - 10 Jahren an. Die Kinder lernen biblische 

Geschichten und elementare Glaubensthemen 

kennen. Sie sollen insgesamt spielerisch und kind-

gerecht den ersten Teil des Konfirmandenunter-

richtes erleben. Der 2. Abschnitt des Konfirmande-

nunterrichtes findet dann ca. 3 Jahre später im Jahr 

vor der Konfirmation statt. Dieses Modell der Kon-

firmandenarbeit hat sich seit über 20 Jahren in der 

Johanneskirchengemeinde sehr bewährt.

Ein Informationsabend findet am Dienstag, 04. 
Juni 2024 um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Iltis-
weg 5 statt.

Bianca Hirth

Krabbelgottesdienst

Gottes Geistkraft

Freitag, 31. Mai 2024

10.00 Uhr - Johanneskirche
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Kinder- und Jugendseite

Ruhe vor dem Sturm

Der Winter ist die Zeit der Ruhe - Winter-

schlaf, Winterstarre, Winterruhe. Der Win-

ter gibt die Ruhe, dass im Frühling alles neu 

wird. Es wird alles wieder grün, alles blüht auf. 

 

Wir nutzen den Winter ebenfalls, damit das 

neue Fahrtenjahr voll mit schönen Dingen ist. 

 

Unsere Ehrenamtlichen haben die Wintermonate 

zur Fortbildung genutzt. Themen waren unter an-

deren Prävention vor sexualisierter Gewalt. Die 

Fortbildung und die Weiterentwicklung unserer Eh-

renamtlichen ist uns ein ganz besonderes Anliegen. 

Daher versuchen wir, so viele Themen wie mög-

lich in Fortbildungen oder Projekten umzusetzen. 

 

In den Wintermonaten startet auch die Planung des 

Sommerlagers. Wie viele Busse brauchen wir, was 

machen wir in der Küche? wer kauft ein und was 

machen wir an Programm? All das klären wir in den 

Wintermonaten, damit das Sommerlager gut wird.

Jetzt sind wir bestens auf die wärmeren und akti-

onsreicheren Monate vorbereitet und freuen uns 

auch schon sehr auf all die anstehenden Aktionen.

Benedikt Merk

Eine neue Jugendgruppe Ü13

Deine Konfirmation ist 

im Mai, und du möch-

test die Gemeinschaft 

deiner Konfi-Zeit weiter 

erleben? Dann haben 

wir genau das richtige 

für dich!

Komm‘ zu unserer neuen Jugendgruppe (ab 13 Jah-

ren) und bring‘ gerne ein paar Freunde mit. Sie wird 

immer 14-täglich montags von 18.30 - 21.00 Uhr 
stattfinden.

Start: Montag, 03.06.2024, um 18.30 Uhr im Ge-
meindehaus im Iltisweg 5.

Was wollen wir machen?

Jeder Montag steht unter einem Thema. Wir werden 

zusammen kochen und essen, um uns danach ge-

stärkt dem jeweiligen Thema zu nähern. Aber keine 

Angst, es wird auch viel Raum für eure Themen und 

Wünsche geben sowie Zeit auch so zum Quatschen.

Neugierig?

Dann schnapp‘ dir deinen besten Freund oder dei-

ne beste Freundin und komm vorbei! Damit wir für 

das erste Treffen besser planen können, bitten wir 

euch, euch unter Tel. 0151/10309522 bei Ann-Kristin 

Borchert (Gemeindepädagogin i. A.) anzumelden.

Weitere Termine bis zu den Sommerferien:

17.06.2024 Freundschaft

01.07.2024 Spurensuche. - oder: wo ist Gott?

15.07.2024 Schools out - oder: Abschied vom  

  alten …

Ann-Kristin Borchert (Gemeindepädagigin i. A.)
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Dorfstraße 10–12 
Neumünster-Einfeld
Hauptstraße 32  
Neumünster-Brachenfeld

Olaf Hufenbach · Michael Puttkammer

Persönlich. Erfahren. Kompetent.

  Alle Friedhöfe
  Alle Bestattungsarten
   Eigene Trauerhalle
  Aufbahrungsräume

Telefon 99 700
24 Stunden täglich

www.horst-bestattungen.de

Horst_Werbeanz_GB_Wittorf_178x63_2019-06-20_bel.indd   1 20.06.19   09:57

Pflege Diakonie Neumünster: Mühlenstraße 17 und 
Kieler Straße 326  I  Kostenlose Tel.-Nr. 0800 3600378
www.diakonie-altholstein.de

Mehr als Pflege
• Häuslicher Pflegedienst
• Betreuung und Service
• Tagepflege

• Demenz-Wohngruppe
• Palliativpflege

•  wir informieren, beraten und unter- 
stützen Menschen mit Behinder- 
ungen und ihre Angehörigen 

•  bieten Orientierung in allen Fragen 
zu möglichen Rehabilitations- und 
Teilhabeleistungen 

•  kostenlos und unabhängig nach 
den individuellen Bedürfnissen der 
Ratsuchenden, ergänzend zur Be-
ratungspflicht öffentlicher Stellen

Wasbeker Straße 145a 
24534 Neumünster
Tel. 04321 5588360 & 5588361 
Fax 04321 5393667
EUTB@verein-lebenshilfe-nms.de 
www.verein-lebenshilfe-nms.de

EUTB Beratungsstelle 
360 Grad Neumünster

Ergänzende 
unabhängige 
Teilhabeberatung

 
 

 04321 − 92770

Ein Bestattungsvorsorgevertrag schafft
Sicherheit für Sie und Ihre Angehörigen.

Bestattungsinstitut seit 1687

Plöner Straße 108
24536 Neumünster
info@selck.de
www.selck.de

Täglich 24 h
erreichbar

Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Wünsche.
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Kontakte

Treffpunkte
Termine bitte bei Ansprechpartner/-in anfragen

Besuchsdienstkreis   

Pastor Hajo Peter, Telefon 4 99 55 99

Chor Einigkeit Wittorf  Do. 20 Uhr 

Reuthenkoppel 9 

Brigitte Hildebrandt, Telefon 7 34 05

Frauenkreis  1. Do. im Monat 15 Uhr 

Reuthenkoppel 9 

Diakonin Bianca Hirth, Telefon 8 30 77

Gemeindepaten 
Iltisweg 5 

Pastor Hajo Peter, Telefon 4 99 55 99

Kirchenmäuse Fr. 09 - 10.30 Uhr
Iltisweg 5

Merle Lange, Telefon 69 08 48

Kochgruppe 
Reuthenkoppel 9 

Gemeindebüro, Telefon 85 21 04

Mamifaktur 
Hanna Michaeli,  

mamifaktur@johanneskirche-nms.de

Midlife-Kreis   

Susanne Regenbrecht, Telefon 8 45 83

Pfadfinder Fr. 16.30 - 17.45 Uhr 
Iltisweg 5 

Benedikt Merk, Tel. 9 52 54 76

Seniorentreff Mi. 15 - 17 Uhr 
Reuthenkoppel 9 

Karen Didwischus, Telefon 8 42 58

Spiel+Spaß für Jedermann letzt. Sa./Monat
Reuthenkoppel 9  14 - 16 Uhr
Mirjana Sieksmeyer, Tel. 7 36 55

m.sieksmeyer@gmx.de

Mitarbeiter/-innen

Uta Börstinger, 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 

Telefon 8 49 04 

u.boerstinger@johanneskirche-nms.de

Dirk Widell, Gemeindesekretär 

Reuthenkoppel 11, Telefon 85 21 04 

Dienstag bis Freitag 10.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr 

d.widell@johanneskirche-nms.de

Michael Marwedel, Pastor 

Reuthenkoppel 11, Telefon 9 63 92 23 

m.marwedel@johanneskirche-nms.de

Hajo Peter, Pastor 

Iltisweg 5, Telefon 4 99 55 99 

h.peter@johanneskirche-nms.de

Heidrun Kammer, Küsterin
Reuthenkoppel 11, Telefon 85 21 04

info@johanneskirche-nms.de

Kirsten Göpner, Leiterin des Johannes-KiGa 

Reuthenkoppel 9, Telefon 8 28 72 

Montag bis Freitag 09.00 - 13.00 Uhr 

kiga@johanneskirche-nms.de

Bianca Hirth, Diakonin 

Iltisweg 5, Telefon 8 30 77

Handy-Tel. 0170-6583380 

b.hirth@johanneskirche-nms.de

Benedikt Merk, Leiter Pfadfinder 
Iltisweg 5, Telefon 9 52 54 76 

b.merk@johanneskirche-nms.de
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Unsere Gottesdienste - normalerweise 10.00 Uhr i. d. R. Winterkirche

* Abendmahlsgottesdienst mit Wein    ** Abendmahlsgottesdienst mit Traubensaft

Go
tte

sd
ie

ns
te

24.03.

28.03.

29.03.

31.03.

01.04.

07.04.

14.04.

21.04.

28.04.

05.05.

kein Gottesdienst, Einladung
zum Gottesdienst nach Rick-
ling um 10.30 Uhr mit 
Pastor Michael Marwedel
Ein Fahrdienst ist eingerichtet.
Abfahrt: 10.00 Uhr Johannes-
kirche

18.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl* am Tisch zum 
Gründonnerstag, 
Pastor Michael Marwedel und 
Team

Gottesdienst zum Karfreitag, 
Pastor Michael Marwedel

06.00 Uhr, Frühgottesdienst 
zum Ostersonntag mit Abend-
mahl**, 
Pastor Michael Marwedel und 
Team, Beginn der Sommerzeit

Familiengottesdienst mit Tau-
fe zum Ostermontag, Beginn 
der Kinderbibelwoche,  
Pastor Michael Marwedel und 
Diakonin Bianca Hirth

Gottesdienst, Pastor Hajo Peter

Gottesdienst, Prädikantin in 
Ausbildung Kerstin Todt

Gottesdienst, Pastor Michael 
Marwedel

kein Gottesdienst, siehe 24.03.

Gottesdienst, Pastor Hajo Peter

09.05.

11.05.

12.05.

19.05.

20.05.

26.05.

31.05.

02.06.

08.06.

09.06.

16.06.

23.06.

30.06.

11.00 Uhr, ökumenischer Regi-
onalgottesdienst zu Himmel-
fahrt auf der Klosterinsel

15.00 Uhr, Kinderkirche
Diakonin Bianca Hirth

Gottesdienst mit Abendmahl*, 
Pastor Michael Marwedel

Gottesdienst zum Pfingstsonn-
tag, Pastor Hajo Peter

10.30 Uhr, ökumenischer Regi-
onalgottesdienst zum Pfingst-
montag, katholische Kirche St. 
Maria-St. Vicelin

Konfirmation,
Diakonin Bianca Hirth

Krabbelgottesdienst, Diakonin 
Bianca Hirth und Merle Lange

Konfirmation,
Pastor Hajo Peter

15.00 Uhr, Kinderkirche,
Diakonin Bianca Hirth

Gottesdienst mit Taufen,
Pastor Michael Marwedel

Familiengottesdienst, 
Diakonin Bianca Hirth

kein Gottesdienst, siehe 24.03.

Gottesdienst, Pastor Hajo Peter

Einladung zum Tischabendmahl und Osterfrühgottesdienst
Die Kirchengemeinde lädt alle herzlich zum Tischabendmahl am Gründonnerstag, den 28. März 
um 18.00 Uhr sowie zum Osterfrühgottesdienst am 31. März um 06.00 Uhr mit anschließendem 
Osterfrühsück ein. Der Gottesdienst am 28. März findet im warmen Gemeindesaal statt. Der Got-

tesdienst am 31. März findet in der beheizten Kirche statt (bitte denken Sie trotzdem an warme Klei-

dung.

Wir bitten jeweils um eine Anmeldung  im Gemeindebüro!


